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dem zwelten Teile ſeiner Frankfurter Rede führte Kolonial

direktor Dernburg folgendes aus
Frankreich hat mit ſeinen Kolonien die verſchiedenſten

Phaſen durchgemacht die zu einem gemiſchten Syſtem geführt
haben welches ungefähr wie folgt ausſieht Die Kolonien haben
m der Aufſtellung ihrer eigenen Budgeis einen ziemlich weiten

Spielraum ſie ſind aber geſetzlich verpflichtet obligatoriſche
Ausgaben einzuſtellen welche je nach den Kolonien verſchieden
ſind Jm Jahre 1900 wurden die obligatoriſchen Ausgaben der
Kolonien neu feſtgeſetzt und etwas reduziert Seit dieſem Jahre
erhielt auch Algier die finanzielle Selbſtverwaltung Die Militär
laſten in den franzöſiſchen Kolonien trägt im allgemeinen ietzt
das Mutterland Hinſichtlich der Beſchaffung der für Eiſen
bahn und andere jetzt oder in Zukunft werbende Anlagen iſt
Frankreich einen eigenen Weg gegangen indem es für ſeine
Kolonien mit Ausnahme von Algier ſeit 1890 koloniale An
leihen im Geſamtbetrage von etwa 400 Millionen Francs zum
Teil mit Staatsgarantte genehmigt hat Außerdem haben ver
ſchiedene öffentliche Staatsinſtilute den Kolonien Vorſchüſſe
gemacht Der Berichterſtatter über das Kolonialbudget für 1907
in der franzöſiſchen Kammer Gervais hat in ſeinem Referate
den Schulden der Kolonien ein eigenes Kapitel gewidmet
Die Kolonien heißt es da welche Anleihen aufgenommen haben
um ihr Gebiet zu erſchließen und zu meliorieren haben immer
ein gutes Geſchäft gemacht und in einem gegebenen Zeitpunkte
durch Erhöhung der Produktionskraft des Landes und ſeines
Geſchäftsverkehrs ihre Rechnung gefunden Eine beſondere Be
achtung findet in Frankreich die zur Zeit dem Parlamente zur
Genehmigung vorliegende neue Anleihe von 75 Millionen Francs
für Tunis Die Anleihe iſt für öffentliche Arbeiten Eiſen
bahnen Hafenbauten uſw beſtimmt welche der Staat in Angriff
nehmen will da ſich ergeben habe daß ſich die Kolonie unter
der Herrſchaft der Privatinitiative für ſolche Unternehmungen
bisher zu langſam entwickelte Die Privatunternehmung habe
manches geleiſtet aber nur der Staat könne die Kolonie völlig
erſchließen

Demnach iſt das franzöſiſche Schema das folgende
Die Kolonien genießen eine mäßige Autonomie unter der Be
dingung daß ſie für gewiſſe Ausgaben einſtehen Die Koſten
der militäriſchen Verwaltung liegen zum Teil auf dem Kriegs
budget für Algier etwa 50 Millionen oder auf dem Kolonial
hudget Dieſes Budget beträgt etwa 70 Millionen M Davon
tragen die Kolonien etwa 16 Millionen Fres wovon 13 aus
Tonking die übrigen 3 aus dem weſtlichen Kolonialbeſitz kommen
Auch dieſe Formel angewandt auf die deutſchen Kolonien würde
bei nahezu allen und zwar auch bei Südweſlafrika in einer ab
meßbaren Friſt die lokale Selbſtverwaltung ermöglichen ohne
welche wie ich wiederhole eine wirkliche Entwicklung unſerer
Kolonien nicht zuſtande kommen kann weil einerſeits das Jntereſſe
der Kolonien an dem eigenen Lande fehlt und andererſeits eine
Verwaltung von ſo langer Hand wie von Berlin nach dem
Jnnern von Afrika unmöglich in jedem Falle das Zweckmäßige
treffen kann ſelbſt wenn ſie noch ſo gut informiert bleibt

Wie Sie aus der Jhnen überreichten kleinen Schrift erſehen
beträgt der Handel der Kolonien für 1905 eiwa 100 Millionen
Mark er hat ſich in jedem Jahrfünft nahezu verdoppelt Unſere
Zölle in den Kolonien ſind zurzeit nicht fehr beträchtlich etwa
10 Prozent des Wertes andere afrikaniſche Kolonien haben ſehr
viel höhere eine Steigerung an Abgaben von durchſchnittlich
5 Prozent würde für 1906 etwa 3 Miillionen für 1910 falls die
Entwicklung fortſchreitet und die Eiſenbahnen billigere Transport
wege liefern etwa 7 Millionen ergeben und damit allein faſt
alle Kolonien durchaus ſelbſtändig machen ſelbſt wenn ſie einen
großen Teil ihrer militäriſchen Beſatzung zu tragen hätten

Jch komme jetzt zum Eigentum an öffentlichen
Arbeiten Der Grund weshalb in neu ſich entwickelnden
Ländern hierbei die ſtaatliche Unternehmung vor der Unter
nehmung durch das Privatkapital im allgemeinen den Vorzug
baben muß iſt nicht allein der daß man kein Monopolunter
nehmen ſchaffen ſoll wo der Widerſtand gegen Uebergriffe ſchwach
iſt und nicht wohl organiſiert werden kann ſondern er liegt auch
zum großen Teile auf finanziellem Gebiet Privatunterneh
mungen in den Kolonien kommen gewöhnlich nicht aus ohne
eine Staatsgarantie d h der Staat zahlt für die Bahn und
das Privatkapital hat bei einem ſehr verminderten Riſiko die
Chancen des Gewinnes Für den Staat liegt die Sache deshalb
anders weil ihm neben den eigenen Einnahmen eine Reihe
er Hilfsquellen entſtehen welche der Privatmann nicht be

Jn poſitiver Richtung die Erhöhung der Zokleinnahmen
welche der Verkehr mit einer Bahn bringt Die Ugandabahn
hat veranlaßt daß die Zolleinnahmen der drei deutſchen Zoll
ſtationen an Viktoria Nyanſa von nahezu Null in wenigen
Jahren auf annähernd 350,000 Mark geſtiegen ſind Durch die
Exportmöglichkeit wird die Produktion der Eingeborenen gehoben
Und es ſteigen dadurch die Einnahmen aus den indirekten Steuern
wo ſolche beſtehen oder es wird ermöglicht die Erhebung direkter
Steuern wie der Hüttenſteuer die in der Kapkolonie und in
Transvaal durchgeführt iſt und etwa 10 M pro Hütte ergibt
Gegenwärtig würde eine ſolche Erhebung an dem Widerſtand

er Eingeborenen den man mangels der notwendigen Verkehrs
wege auf das äußerſte vermeiden muß ſcheitern Ein geradezu
Ulaſſiſches Beiſpiel für die indirekte Rentabilität die ein Staat

ei einer der Erſchließung ſeiner Gebiete dienenden Eiſenbahn
erzlelen kann iſt die Anatoliſche Eiſenbahn Trotz der Garantie
zuſchüſſe ift die Bahn nicht bloß für die Volkswirtſchaft ſondern
auch für die Finanzen der Türkei ein großer Vorteil Die Zu
Be ihrer Staatseinnahmen durch dieſe Bahn iſt mehr als

ſvelt ſo groß als die heute noch zu zahlende jährliche Garantie
humme Mit all dieſen Einnahmen kann ein Stagt rechnen ein
r watunternehmen nicht Dazu kommt die Möglichkeit der
4tgdrückung von Aufſtänden die nur in den allerſeltenſten
z da vorkamen wo ſchnell Truppen erſcheinen können
Jurch die Eiſenbahn wird auch der Wert des Kronlandes

erböbt das einen Teil des Finanzvermögens des Staats bildet
z Südweſtafrika wurde von dem kolonialrechtlichen Sachver
udigen Dr Hermann Heſſe die Größe des Kronlandes das

ſah iernng zu Siedelungszwecken zur Verfügung ſteht ein
Euesto des Beſitzes der uns im Aufſſtande feindlich geweſenen

tämme auf augenblicklich 50 Millionen Hektar berechnet Jn
ſtafrika iſt der Wert des Kronlandes wohl noch bedeutender

Südweſt Dazu kommt Kamerun mit beträchtlichem Kron
a deſſen Bedeutung in Togo eine geringere iſt
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Das gleiche wie ſür das Kronland gilt auch für die Regalien
Ebenſo wichtig iſt aber auch daß durch die Eiſenbahn der Ein
zug der Kultur materiell und ideell gefördert wird Auch die
Arbeiterfrage würde den aufgewandten Mühen der Miſſionare
und Lehrer entſprechenden Fortgang nehmen wenn die ent
ſprechenden Verkehrswege geſchaffen werden Weiter hindern die
Eiſenbahnen das Entſtehen einer lokalen Hungersnot Schließlich
aber geben die Eiſenbahnen den Eingeborenen eine leicht erlern
bare Arbeit und Beſchäftigung und gewöhnen ſie die ja zum
großen Teil noch nomadiſch leben an eine gewiſſe Tätigkeit wie
ja auch bei der Ugandabahn im Jahre 1905 bereits über
3000 afrikaniſche Eingeborene gearkeitet haben während
vorher die Arbeiter überwiegend importierte indiſche Kulis
geweſen ſind

Der nächſte Leitſatz beſchäftigt ſich mit den fis kaliſchen
Einnahmen aus den Kolonien Jm allgemeinen wird als
richtig bingeſtellt daß die indirekten Stenern und Ertragsſteuern
für Kolonien unter Hinzuziehung der Lizenzen für beſtimmte
Gewerbe den Vorzug verdienen Direkte Steuern machen große
Veranlagungsſchwierigkeiten Solange eine Kolonie noch nicht
ſehr leiſtungsſähig iſt muß auch der Fiskalismus ſich eine
größere Zurückhaltung auferlegen und es iſt ganz gewiß ein
Fehler der deutſchen Kolonialverwaltung geweſen daß ſie das
Fiskalſyſtem gleich von vornherein zu umfangreich und zu
detailliert geſtaltet hat und dadurch die Koſten der Verwaltung
zu Hauſe und draußen über den Effekt hinaus geſteigert hat
das iſt z B in Oſtafrika ſtark der Fall Hier anzuſetzen iſt für
die Kolonialverwaltung eine dankbare Aufgabe

Licht enthalten in der obigen Aufzählung ſind Konzeſſions
abgaben und dieſe ſind ein wichtiges Element für die
finanzielle Unabhängigkeitsſtellung der Kolonien Die Theorie
iſt daß alles herrenloſe Land in den Kolonien Kronland iſt daß
alle Bodenſchätze in den Kolonien Regalien ſind Sobald man
nun zur Entwicklung dieſer Ländereien bezw der Entwicklung
des Bergbaues Kapitalien heranzieht ſo gilt es auszugleichen
die Rechte des urſprüuglichen Beſitzers d h des Fiskus mit den
Anforderungen derjenigen die ihr Geld vefruchtenderweiſe in die
Unternehmung hineinlegen Dieſer Ausgleich findet ſtatt durch
die Beteiligung des Fiskus am Reingewinn bergmänniſcher
Unternehmungen u dgl nachdem eine entſprechende Verzinſung
zugunſten des Unternehmerkapitals herausgewirtſchaftet iſt Was
dabei unter Umſtänden herauskommt möchte ich an dem Beiſpiel
der Premier Diamond Mine auseinanderſetzen bei der ohne
jede Vordividende die Transvaal Regierung mit 60 Prozent an
der Produktion und am Liquidationserlös der Mine beteiligt
iſt Das macht für das Transvaal ein Nettoeinkommen von
36 Millionen Mark und deſſenungeachtet ſtehen die Aktien dieſer
Geſellſchaft praeter propter 75 Pfund Sterling für eine Aktie
von 1 Pfund Sterling nominal Jſt eine ſehr leichte Art der
Beſteuerung für tätige Unternehmungen angezeigt ſo muß ein
anderes Prinzip befolgt werden bet ſolchen Unternehmüngen
welche durch Untättgkeit der Entwicklung der betreffenden Land
ſtrecken hindernd in den Weg treten wie insbeſondere ſolche
Landgeſellſchaften welche nicht das äußerſte für die Verwertung
ihres Landbeſitzes tun und da bietet dann ſowohl eine
Grundwertſteuer und eine Werterhöhungsſteuer eine geeignete
Handhabe

Kolonialdirektor Dernburg ſchloß Deutſchlynd wird an
ſeinen Kolonien nur dann eine Freude haben wenn ſie ver
ſtändig und zielbewußt entwickelt werden und die Ausgaben auf
ein Nötiges reduziert die Einnahmen zur Entlaſtung des
Staatsbudgets geſteigert werden Aus allem ergibt ſich daß
gemäßigte Selbſtverwaltung und Bau von Verkehrswegen dazu
am geeignetſten ſind Das ganze Geheimnis jeglichen Erfolges
in Afrika heißt Geduld ſagte ſchon der berühmte Afrikareiſende
Nachtigall Wir haben wertvollen ſogar ſehr wert
vollen Beſitz in unſeren Kolonien Wir haben ver
hältnismäßig günſtige Eingeborenenverhältniſſe
Wir haben mancherlei Lehrgeld bezahlt aber wir müſſen uns
darauf einrichten daß wir noch längere Zeit als Staat keine
volle Befriedigung unſerer Auslagen als Private nicht überall
glänzende Reſultate haben werden Aber die Entwicklung bisher
iſt nicht unbefriedigend und der Kreis derjenigen die ein wirk
liches Jntereſſe an der Entwicklung nehmen beſtändig im
Wachſen Gerade die letzten Wochen haben zur Evidenz be
wieſen daß die deutſche Nation ſür eine Aufgabe dieſes großen
Stils wie die Entwicklung von Kolonien Sinn Verſtändnis
und Willen hat und ſie haben von neuem den Beweis geliefert
daß die deutſche Nation eine Nation der Aktion iſt und ein Volk
das einen Glauben an ſeine Zukunft hat

Deutſches Keich
Der neue Reichstagspräſident

Nach einer Berliner Meldung der Bresl Ztg dürfte der
politiſchen Lage entſprechend Fürſt Hatzfeldt Abgeordneter
für O 8lauOit der Präſident des neuen Reichstages
werden

Jn Darmſtadt
Geſtern vormittag hielt im ſtädtiſchen Saalbau in Darmſtadt
in Gegenwart des Großherzogs von Heſſen der heſſiſchen Miniſter
und der Spitzen der Behörden Oberſtleutnant Quade einen
Vortrag über den deutſch ſüdweſtafrikaniſchen Feldzug An den
Vortrag ſchloß ſich eine Anſprache des Kolonialdirektors
Dernburg an der auf die Kulturgufgabe hinwies die dem
deutſchen Volke in den Kolonien erwachſen und in der Dernburg
die ſozialdemokratiſchen Verleumdungen wegen
angeblicher Kolonialgreuel zurückwies Vor dem Vortrag
war Koſonialdirektor Dernburg vom Großherzog von Heſſen
empfangen worden

Der Wahlkampf
Zugunſten der Kandidatur Oeſer

hat der Reichstagsabgeordnete Müller Meiningen in
Frankfurt a M eine Rede gehalten der wir nachſtehende Einzel
heiten entnehmen

Die Regierung täuſcht ſich wenn ſie meint daß dieſe Unzu
friedenheit jetzt mit einem Male aufhören wird Mit den
ſchönen Reben Bülows macht kein ernſt denkender liberaler
Mann ſeine Politik Bülow hat vom Programm der Zukunfts
muſik geſprochen und das muſikaliſche Bild weiter ansgemalt
derrlich etwas dunkel zwar doch klingt es recht wunderbar
iel Glück zu dieſer Jdee einer liberal konſervativen

Koalition Man ſoll nicht ſo unbeſcheiden ſein von Bülow ein
Programm zu verlangen Lebhafte Heiterkeit Aber das möchte
ich dem Kapellmeiſter Bülow ſagen es fällt uns nicht ein
daß wir jedes Programmſtück unter ſeiner Direktion mitſpielen
Wir werden uns das Muſikprogramm vorher genau anſehen
und wenn die Rückſchrittler wieder die erſte Violine
zu ſpielen haben dann tun wir nicht mit Wir bewilligen
nationale Forderungen nicht zum Lohne für die Regie
rung ſondern wie vor dem 13 Dezember und an dieſem Tage
ſelbſt weil wir innerlich von der Not wendigkeit überzeugt
ſind Zuſtimmung Vor allem läßt Bülow Herrn Studt
die Baßgeige ſo mißtönig weiterſpielen wie bisher Auf unſere
Mitwirkung wird er auf die Dauer verzichten müſſen Wir
wollen beſſern und reformieren die Sozialdemokratie
will eingeſtandenermaßen untergraben und ruinierrn Eine
Partei aber ſelbſt mit den allerſtärkſten Lungen und Nerven
wird zugrunde gehen müſſen wenn ſie bei jeder Situation für
die Gegner deutſchen Namens und deutſcher Würde nur Worte
der Entſchuldigung und Verteidigung findet und jedes Gefühl
nationaler Verantwortlichkeit verleugnet Dieſer Vor
wurf iſt der Sozialdemokratie aus ihrer Abſtimmung vom
13 Dezember zu machen Die hat aus Prinzip verweigert
aus Prinzip deutſches Blut deutſches Arbeiter

blut im Stich gelaſſen Es wäre aber eine Bankerott
erklärung deutſchen Namens geweſer wenn wir die
deutſche Regierung und dentſche Soldaten im Stich gelaſſen
hätten Es iſt einfach unverſtändlich wenn tagtäglich
auch hier widerliche Vorwürfe wegen jener Abſtimmung gegen
uns geſchleudert werden Ueberhaupt die ekel erregende
Art der Kampfe s führung der Sozialdemokratie gegen die freiheitlichen Elemente hat die jetzige
Situation gezeitigt Dieſes Phraſen Athletentum ich
zitiere aus dem ſozialdemokratiſchen Wortſchatz wird Leuten
von einiger politiſcher Aeſthetik auf die Dauer unerträglich
Wir wiſſen jo wie die Sozialdemokratie untereinander ſich ein
ſchätzt Es iſt rühmlich von einer Partei die wie die Sozial
demokratie ſelbſt mit ihren Obergenoſſen ſchlimm umgeht be
ſchimpft zu werden Genoſſe Parvns der nach Bebel nicht
ungeſtraft unter den Bierkrügen Münchens wandelte hat
einmal die Tonart der Zielowski Quarck und Genoſſen
wie folgt geſchildert Wir haben einen ſchlechten Ton das
iſt wahr Unſer Ton iſt rüde eine Hölle tut ſich auf zwiſchen
uns und den bürgerlichen Parteien Ein rauher Wind geht vor
uns her Ein Peſihauch weht qus unſeren Artikeln und Reden
Unſere Sprache hat einen ſchlechten Odem ſie bringt Krankheiten
und Zerſetzungserfſcheinnngen zu Tage Dies dem
Hialleſchen Volksblatt zur Beachtung

Die Stichwahlen
Jn einer Zentrums verſammlung in Eſſen a d R wurde

mitgeteilt daß die Verhandlungen mit deu Nationallibe
ralen wegen gegenſeitiger Stichwahlhilfe in Eſſen Duis
burg Düſſeldorf Köln Bochum und Bielefeld ge
ſcheitert ſeien angeblich infolge der ablehnenden Haltung der
Jungliberalen in Köln Da das Zentrum für Bochum Stimm
enthaltung proklamiert empfiehlt der nationale Verein ſeinen
Wählern für Eſſen gleichfalls Stimmenthaltung

Jn einer liberalen Wählerverſammlung in St Johann ex
klärte der nicht in die Stichwahl gekommene ſozialdemokratiſche
Kandidat Leimpeters daß die Sozialdemokraten ſich der Wahl
enthalten werden Der chriſtliche Gewerkſchaftsſekretär
Gutſche ſprach für Boltz natlib deſſen Wahl geſichert ſein
dürfte

Das Zentrumswabhlkomitee im Königreich Sachſen gab
die Parole in den Stichwahlen für die bürgerlichen Kan
didgten zu ſtimmen

Jm Wahlkreiſe Elbing Marienwerder erſucht der
liberale Wahlausſchuß durch öffentlichen Aufruf alle Liberalen
bei der Stichwahl geſchloſſen für den konſer vativen Kandi
daten v Oldenburg Januſchau einzutretenu Das Zentrums
wahlkomitee erklärt ſich entſchieden gegen den Sozialdemokraten
Crispien und empfiehlt die Wahl v Oldenburgs Hiernach er
ſcheint die Wahl des konſervativen Kandidaten geſichert

Welfen und Sozialdemokraten
Ein Seitenſtück zu dem ultramontan ſozialdemokratiſchen

Bündnis in Süddeutſchland wird aus Harburg mitgeteilt Dort
treten die Welfen für den Sozialdemokraten ein
nachdem dieſe ſich verpflichtet haben in den drei welfiſchen
Stichwahlkreiſen die Welfen zu uuterſtützen

Wahlfälſchungen

Bei der Reichstagswahl in Bremerhaven wurden wie
gemeldet wird zahlreiche Seeleute feſtgenommen die ſür an
gemuſterte Kameraden Stimmzettel abgaben Es ſind infolge
hin Olrelche Strafverfahren wegen Wahlfälſchungen ein

geleitet
Sozialdemokratiſche Manieren

Jn Wiedenbrück wurde Sonntag abend eine von den ver
bündeten bürgerlichen Parteien in das Katholiſche Geſellenhaus
einberufene Wählerverſammlung in der Staatsminiſter a D
Möller ſprechen ſollte durch wüſte Tumulte von Sozial
demokraten verhindert ſo daß der Bürgermeiſter durch Polizei
das Lokal räumen laſſen mußte Die Sozialdemokraten folgten
Herrn v Möller auf der Straße und überſchütteten ihn mit
Schmähungen

Bebel in Frankfurt
Auguſt Bebel ſprach geſtern nachmittag in einer von der

ſozialdemokratiſchen Partei ins Schumann Theater in Frankfurt
einberufenen Wählerverſammlung Die anderthalbſtündige Rede
beſchäftigte ſich zu Beginn im weſentlichen mit den Kolonien
und Dernburg Bebel ſprach dann das Todesurteil
über den Liberalismus der nach ſeiner Haltung im
Wahlkampfe ſeine Exiſtenzberechtigung in Deutſchland fär
immer verloren habe Endlich verkündele Bebel daß die
bürgerliche Geſellſchaft ſelbſt im Proletariat ihre Totengräber

gebiert und prophezeite ſo eine Art Weliwende Von den
Propbezelungen des Herrn Bebel pflegt gewöhnlich das Gegen
teil einzutreten

Handwerk und Gewerde
Einem oft geäußerten Verlangen der Organiſationen der

Handelsgehilfen iſt die Regierung von SachſenMeiningen
entgegengekommen indem ſie die Gewerbeaufſichts



den

beamten angewieſen hat künſtig auch als Handels
inſpektoren die Verkaufsſtellen und Köontore zu
revidieren die mit Fabriken in Verbindung ſtehen

Schulweſen

Der Bundesrat hat beſchloſſen den Abiturienten der Ober
realſchulen vom 1 März 1907 ab das Recht zum Studium
der Medlzin zu verleihen

Arbeiterbewegung
Wie die Münchener Abendblätter melden ſind geſtern früh

740 Kohlenarbeiter bei den Münchener Kohlengeſchäften in den
Ausſtand getreten da der Jnduſtriellen Verband ſich
weigerte den erhöhten Tagelohn zu bezahlen

Vereins und Verſammlungsweſen r
Der erſt Anfang des Winters in Rndolſtadt geqündete

ſo zial demokratiſche Wahlverein wurde vom Landrat
auf Grund des Artikels 2 des Vereinsgeſetzes vom 23 Dezember
1898 verboten

Auskan d
König Eduard von England

der mit Gemahlin ſeit Sonnabend abend im ſtrengſten Jnkognito
in Paris weilt empfing geſtern vormittag den deutſchen Bot
ſchafter Fürſten Radolin in durchaus privater Form in Er
innerung an deſſen alte Beziehungen zur engliſchen Königs

Familie Der König behielt Radolin in ſtündiger ſehr
herzlicher Unterhaltung bei ſich

Halke und Umgegend

Halle Februar
Ausban der Vangelverkſchnle zu einer Vollanſtalt Bekannk

lich beſteht die hieſige Baugewerkſchule erſt in der Unterſtufe
Schon mehrfach ſind Vorſchläge auf Ansbau der Schule zu einer
Vollanſtalt vom Magiſtrat an den Handelsminiſter gerichtet
worden Sie wurden aber immer abgelehnt Zum Zwecke der
Einigung auf eine neue Baſis weilen heute mehrere Räte des
zuſtändigen Miniſterlums in Halle Es iſt zu hoffen daß eine
Konferenz der Vertreter des Magiſtrats des Erſten Bürger

meiſters Dr Rive und des Stadtſchulrats Brendel mit den
Herren heute von einem Erfolge begleitet iſt

Bebölkerungs Bewegung Beim hieſigen Einwohner Melde
amte wurden im Januar 1907 die eingeklammerten Zahlen
beziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1390
1322 männliche und 1237 1259 weibliche insgeſamt alſo 2627
2581 Perſonen als neu zugezogen ſowie 1156 1240

männliche und 929 1008 weibliche insgeſamt alſo 2085 2248
Perſonen als abgezogen gemeldet Jhrem Berufe nach
waren von den Zugezogenen 162 169 männliche und 20 27
weibliche Familienhäupter 70 57 männliche und 436 458 weib
liche Dienſtboten 141 148 männliche und 30 39 weibliche
Arbeiter 784 788 Gewerbegehilfen 50 76 ſelbſtändige Handel
und Gewerbetreibende 134 98 Lehrer Militärs Gelehrte Ve
amte 19 28 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 133 150 in
Berufs Vorbereitung und 344 279 Berufsloſe und Kranke von
den Abgezogenen 110 119 männliche und 37 26 weibliche Fami
lienhäupter 54 46 männliche und 338 394 weibliche Dienſt
boten 116 89 männliche und 27 20 weibliche Arbeiter 710
834 Gewerbegehilfen 52 63 ſelbſtändige Handel und Gewerbe

treibende 111 91 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte 4 11
Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 128 117 in Beruſsvorberei
tung und 245 245 Berufsloſe und Kranuke die übrigen waren
Familienangehörige Bei den Polizeirevieren wurden 2490 2444
Anmeldungen und 2141 2121 Abmeldungen von Perſonen bezw
Familien welche innerhalb Halle ihren Wohnſitz gewechſelt
haben gemacht Die Summe der dem Einwohner Meldeamt
zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen be
trug 2923 3047 davon ſind 2270 2379 ermittelt worden wäh
rend 653 668 nicht zu ermitteln waren

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 4 Februar nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch Stadtv Vorſteher Steckner Stadltv
Föhring als Stellvertreter des Vorſtehers Stadtv Gygas
und Greßler als Schriftführer

Eingänge Der Bericht des Ortskrankenkaſſen Verbandes und
der Walderholungsſtätte Heide für das Jahr 1906 wurde in

gedruckten Cxemplaren verteilt Eine Petition um Erlaß der
Umſatzſteuer für das Grundſtück Hardenbergſtraße 5 wurde dem

Petitionsausſchuſſe ein Gefuch wegen einer Vorgartenänderung
vor dem Grundſtücke Wörmliterſlraße 108 dem Vureausſchuß
überwieſen

Ferner iſt ein von eiwa 14 Stadtverordneten unterzeichneter
Jnitigtivantrag eingegangen Die Verſammlung möge zur
Linderung der Not der Hinterbliebenen der beidem Grubenunglück bei Saarbrücken Getöteten

1000 Markt
bewilligen Ueber den Antrag wurde ſogleich verhandelt

Stadtv Vorſteher Steckner ſchlug die ſofortige Veſchluß
faſſung vor mit der Motiviernng daß wer ſchnell gibt doppelt
gibt Als erſter Unterzeichneter des Jnitiativantrages begründete
ihn Stadtv Dehne Es gelte die Leiden der Unglücklichen
einigermaßen zu beheben Die binterbliebenen Gattinnen und
die Waiſen bedürften der Unterſtützung Die Stadt Halle ſtehe
in dieſer Hilfeleiſtung nicht allein da Denn wie man aus der
Preſſe erfahre haben bereits viele andere Städte Summen für
die Bedauernswerten bewilligt Der Redner bitte einſtimmig
den Antrag anzunehmen und hoffe daß der Magiſtrat dem
Beſchluſſe beitrete

Ein ſtimmig wurden darauf die 1000 M ausgeſetzt
1 Der von den ſtädtiſchen Körperſchaften im April 1966 be

ſchloſſenen Abänderung der Fluchtlinten für die Pfännerhöhe
zwiſchen Thomaſius und Turmſtraße hat der Bezirksausſchuß
in Merſeburg die Genehmigung verſagt Die Einlegung der
Beſchwerde gegen dieſen Beſchluß verſpricht nach Lage der Sache
wenig Erfolg Deshalb war die Verſammlung einverſtanden
daß von der Feſtſetzung der damals genehmigten Fluchtlinie ab
geſehen wird und die früher feſtgeſetzte Bau und Vorgarten
Fluchtlinie beſtehen bleibt Hierdurch wird der mit der Halleſchen
Maſchinenfabrik vereinbarte Vertrag vom 21 April 1906 ſowie
der wegen des Anusbaues der Pfännerhöhe gefaßte Gemeinde
veſchluß vom April 1806 binfällig Wegen der Feſiſetzung ander
weiter Straßeneinheiten für die Pfännerhöhe und Ausbanues
r iſt eine beſondere Vorlage zu erwärten Ref Stv

g a
2 Der zweite kommunale Bezirksverein bat um Wiederher

ſtellung der vor 1897 gültig geweſenen Fliuchtlinſe für die
Pfännerhöhe Das Geſuch wurde abgelehnt Ref Stv Wolff
3 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Armen
direktion beſchloſſen vom I April ab die KollektivBernfsvor
muumndſchaft für aneheliche Kinder einzuführen und zu dieſem
Zwecke eine Sekretärſtelle und eine Aſſiſtentenſtelle bei dem
Gemeindewaſſenratsbureau der Armendtrektion nen zu ſchaffen
ſowie 800 M einmalige und 7000 M dauernde Ansgaden in

anshaltsplan der Kämmerei Kapitel XI für 1907
einzuſſellen Die Verſammlung krat dieſem Beſchluſſe bei Ueber
die Neueinrichtnug der Vormundſchaft iſt bereits ausführliches
an dieſer Stelle im Anſchluſſe an die darüber erſchienene Denk
ſchrift mitgetellt worden

nahm dieſen Wunſch in Form eines Ankrages auf Der Antrag
fiel nachdem Stadtv v Blume und Stadtrat Pr Tepel
mann gegen jenen geſprochen hatten Auch die Stadtv Kübhme
Kobert und Föhring ſprachen für die Vorlage Ref
Stadtv Thiele

4 Der Magiſtrat hat ſich in Uebereinſtimmung mit der Bau
deputation mit dem allgemeinen Entwurf für die neue Des
infeltionsanſtalt ſowie mit der für dieſelbe in Ausſicht genommenen
Lage einverſlanden erklärt Die Verſammlung wurde erſucht
die Erbauung einer neuen Desinfektionsanſtalt nach dem all
gemeinen Entwurf im Prinzip zu genehmigen und zur Aus
arbeitung des beſonderen Entwurfs den Betrag von 1500 M aus
der Anleihe von 1900 zu bewilligen

Die Vorlage war ſchon einmal an das Plenum der Skadt
verordneten gelangt von ihm aber an den Bangusſchuß wegen
der Platzwabl gegeben worden Auf Vorſchlag des Ausſchuſſes
wurde die Vorlage nunn an den Magiſtrat zurückverwieſen mit
dem Erſuchen zu prüfen ob der vom Magiſtrat vorgeſchlagene
Platz am Völlbergerwege oder der neuerdings zur Wahl geſtellte
Platz an der verlängerten Krauſenſtraße für die Erbauung der
Anſtalt geeigneter ſei Ref Stadtv Wolff

5 Titel II B 2 des Hanshaltsplanes der Desinfektionsanſtalt
Beſpannung des Sachentransvortwagens iſt überſchritten

Die Ueberſchreitung hat ihren Grund in der außerordentlich
ſtarken Benutzung der Anſtalt infolge von Diphtherie
Scharlach uſw in letzter Zeit Die Verſammlung ſetzte zur
Verſtärkung der Poſition 1000 M aus Ref Stv Knabe

6 Die Vorlage auf Feſtſetzung einer Straße zur Verbindung
der Alten Promenade mit der Zinksgartenſtraße ging an den
Bauausſchuß zurück

7 Die im Haushalksplan für 1906 unter Kapftel VI B I 17
BVeſchaffung und Unterhaltung der Jnventarienſtücke zur

Verfügung ſtehenden 4400 M ſind aufgebraucht Der vorzeitige
Verbrauch iſt bauptſächlich hervorgerufen worden durch zahl
reiche Nenbeſchaffungen insbeſondere an Schränken für ver
ſchledene Burcaus ſowle für Einrichtungsgegenſtände für das
Amtszimmer des Erſten Bürgermeiſters und für Erneuerungen
und Ausbeſſerungen an den Jnventarienſtücken der Sitzungs
zimmer im Ratskellergebände die ſich während der Renovierungs
arbeiten in denſelben als dringend notwendig erwieſen Die
Verſammlung bewilligte 1500 M nach Ref Std Knabe

8 Nachdem nunmehr der neugewählte Garteninſpeltor ſein Amt
angetreten hat macht ſich die Einrichtung eines Bureaus für ihn
notwendig Die Beſchaffung der erforderlichen Möbel und
Utenſilien wird ca 750 M koſten Wie Anzeigen ergeben ſind
für erhöhte Auſfwendungen zur Beauſſichtigung und Unterhaltung
der Anlagen Anpflanzungen Blumengruppen ſowie zur An
ſchaffung von Pflanzen und dergleichen die zur Verfügung ſtehen
den Mittel mehrerer Poſitionen von Kapitel XVI des laufenden
Kämmerei Haushaltsplanes teilweiſe erſchöpft oder ſoweit in An
ſpruch genommen daßtz nicht möglich iſt mit den noch vorhandenen
Beträgen bis zum Schluſſe des Rechnungsjahres auszukommen
Dies wird um ſo weniger der Fall ſein als nach den Er
klärnungen des Garteninſpeltors denen die Verſchönerunge
deputation zugeſtimmt hat die Anlagen gerade im zeitigen Früh
jahr einer beſonders gründlichen Säuberung und Herrichtung
bedürfen Alle dieſe Arbeiten müſſen zweckmätig im März alſo
noch im laufenden Rechnungsjahr vorgenommen werden Ee
macht ſich daher die Verſtärkung nachverzeichneter Poſitionen
notwendig Kapitel XVI A 5 für Auſſicht in den ſtädtiſchen
Alleen und Anlagen und Beaufſichtigung der Denkmäler 2000
Kovpitel XVI B 2 Unterhaltung der Anlagen 3500 Kapitel
XVI B 6 Unterhaltung der Stadtgärtnerei und zu Anſchaffungen
ſür dieſelbe 1400 M Summa 6900 M Dieſen Mehr
aufwendungen ſtehen Erſparniſſe von 3000 M gegenüber
Ferner ſteht noch bei Kapitel VI B 23b ein Betrag von 1000
Mark zur Verſügung beider ſladtiſcher Körperſchaſten

Die Verſammlung bewilligte die erforderlichen 7650 M der
geſtalt daß die zur Verfügung ſtehenden 1000 M und die er
ſparten 3000 M verwendet werden und daß der Reſt von
650 M dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen

wird Ref Stadtv Dietzel
Punkt 9 würde vertagt
10 Die Verſammlung war einverſtanden daß die nicht beſetzkte

Bangewerkſchnllehrerſtelle an der Handwerkerſchule mit demſelben
Gehalte ausgeſchrieben wird welches die Lehrer an dem Königl
BVaugewerkſchulen beziehen Jhr Anfangsgehalt beträgt 3600 M
und ſieigt von 3 zu 3 Jahren zunächſt um 3 Alterszulagen von
je 400 M und dann um 3 Alterszulagen von je 300 M bie
zum Höchſtgehalt von 5700 M neben einem Wohnungsgeld
zuſchuß von 660 M Die Stelle war im vergangenen Sommer
mit dem Gehalt der Lehrer an der Handwerkerſchule 2700 bis
4800 M und 660 M Wohnungsgeldzuſchuß ausgeſchrieben
worden Es hatten ſich auch viele Bewerber gemeldet aber
keiner genügte den Anſprüchen des Kuratorinms ganz und der
ſchließlich Gewählte wurde von dem Miniſter für Handel und
Gewerbe nicht beſtätigt ſodaß die Stelle in dieſem Winter von
einem Vertreter verwaltet werden muß Es iſt für die hieſige
in der Entwickelung begriffene Baugewerkſchule von größter
Wichtigkeit daß die Lehrer in ihrem Bildungsgange und ihrer
Lehrbefäbigung den Lehrern an den Königl Vaugewerkſchulen
nicht nachſtehen das wird aber nicht erreicht werden können
wenn die Stelle nicht mit demſelben Gehalte ausgeſchrieben
wird welches die Lehrer an den Königl Anſtalten beziehen
Ref Stv v Blume

11 Baumeiſter Kuhnt hat den Antrag geſtellt die für ſein
Grundſtück Lnbwigſtraßßſe Nr 28 zwiſchen Wörmlitzer und
Röpzigerſtraße fluchtlinienmäßig feſtgeſetzten Vorgärten aufzu
heben Der Vorſchlag wurde abgelehnt Ref Stv Gieſe

12 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Bau
deputation die Errichtung einer Bedürfnisanſtalt am Wettiner
Platz oder am Schnittpunkte der Straßen Advokatenweg Trifi
ſtraße Vrunnenſtraße und Friedenſtraße abgelehnt Die Verſamm
lung nahm von der Ablehnung Kenntnis Ref Stv Kobert

13 Klempnermeiſter Emil Steinhof bat um Befreiung von
einigen harten Verfügungen der Banpolizei durch die ihm auf
gegeben wird in den Häuſern Mansfelderſtraße 66 und Ecke
Robert Franz und Tuchrähmenſtraße einige in den Dachgeſchoſſen
belegene Bodenkammern die als Mädchenkammern benutzt
werden ſowie eine im Grundſtück Robert Franzſtraße Ta
befindliche Wurſtküche zu räumen Das Geſuch wurde abgelehnt
Ref Stv Gieſe

14 Der kommunale Bürgerverein Halle Nord brachte für die
Etataufſtellung zur Straßenpflaſterung in Vorſchlag a die
untere Wittekindſtraße b die Brunnenſtraße und Triftſtraße von
der Gabelsberger bis zur Goſenſtraße e die Seebenerſtraße
vom Gaſthof Zum Mohr bis zur Klausbergſtraße Die
Petition wurde ſoweit ſie ſich auf a und b bezieht dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung für den Etat 1908 uüberwieſen
Der unter c ausgeſprochene Wunſch der Petition wird bereits
im Etat für 1907 berückſichtigt Ref Stv Stephan

Außerhalb der Tagesordnung teilte Stv Vorſt Steckner
mit daß ein von 12 Stadtverordneten unterzeichneter Antrag
eingegangen ſei der laute Die Stadtverordneten Verſammlung
wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen daß er das Gehalt
des zweiten Bürgermeiſters v Holly auf 12,000 M
erhöhe und die auswärtige Dienſtzeit des Stadtſchülrates
Brendel auf ſein Gehalt anrechne Beide neue Gehalts
normierungen ſollen ſo wird dazu vorgeſchlagen am 1 April
1907 an Gültigkeit haben Erſter Unterzeichner des Antrages iſt
Stv Vorſt Steckner Der Antrag wird auf die Tagesordnung
der nächſten Sitzung geſtellt werden

Provinziablnachrichten
X Löbejün 4 Febr Unglücksfall Heute morgen wurde

dem Steinbruchsarbeiter Schneider im AktienSteinbruch ein
Bein direkt abgefahrenStadtv Thiele ſchlug dazu vor die Vorlage erf nocd demRechts und Verfafſungsausſchiſſſe z Stad w ar

bandes wurde er ſofort der Halleſchen K
Nach nrranng n r ſiſchen Ver

Nordhanſen 4 Febr Ein ſchweres Brandungt
ereignete ſich am Sonnabend mittag wie die Nordh Ztg
teilt im Gaſthauſe Zum goldnen Löwen in Salza ine
unvorſichtigen Umgehens mit Gaſolin Der Wirt Herter braunt

ügu

an ſeinen Kleſdungsſtücken über den ganzen Körper ebenſo ſtan
das in der Küche beſchäftigte erſt 15 Jahre alte Dienſtmädchen
am ganzen Körper in lichterlohen Flammen und eilte brennent
Hilfe ſuchend auf die Straße Einige beherzte Männer ſprang
ſofort herzu dämpften die Flammen an der Unglücklichen n
trugen ſie in ein Nachdarhans Auch der Wirt hat ſchy
Brandwunden erlitten ſo daß der herbeigerufene Arzt di
ſofortige Ueberführung beider Verunglückten in das hie
Krankenhaus anordnete woſelbſt das Mädchen noch am Abend
ſeinen Qualen erlag Der Brand ſelbſt wurde vön der berbei
geeilten Feuerwehr bald gelöſcht Ueber den grauſigen Vorgang
ſind genaue Angaben unmöglich weil Herr Herter der alle
ſolche machen könnte noch vernehmungsunfähig iſt

Lochan 4 Febr Nutzholzaufkäufe Gegenwärti
erſolgen hier und in der Umgegend durch auswärtige Händler
Auskäufe von Pappeln Pappelholz iſt ſchon ſeit Jahren ſehr
begehrt und wird Erlenholz vorgezogen zumal es zu Kutſchwagen
Haus und Küchengeräten aller Art uſw verwendet wird Des
Preis iſt daher auch für Pappeln ſeit Jahren erheblich geſtiegen
Jetzt werden für 30 Sick Pappeln pro fm 22 M gezahlt wobei
der Käufer das Fällen der Bäume auch zu übernehmen hat

Stößen 3 Febr Der Geflügel und Kanincher
züchter Verein Stößen Teuchern und Umgegend
veranſtaltete im hieſigen Schützenhauſe eine Geflügel und
Kaninchen Ausſtellung die heute nachmittag 3 Uhr vom Bürger
meiſter Pritzſche eröſſnet wurde Die Ausſtellung war ſel
aut beſchickt und erfreute ſich trotz der ungünſtigen Witterung
eines regen Beſnches Außer einem Stadt Ehrenpreiſe waren
von Gönnern und Mitgliedern des Vereins noch mehrere
Ehrenpreiſe geſtiſtet worden Erſteren erhielt Schbornſteinfeger
meiſter Thieße Stößen für Hühner Weitere Ehrenpreiſe er
hielten Ernſt Kloß Prittitz A Große Zaſchendorf F Kolze
Tenchern Göhring Krauſchwitz J Krauſe und N Wehr Stößer
Außerdem kamen noch eine größere Vnzahl erſter zweiter und
dritter Preiſe zur Verteilung Den Vorſitz in der Preisrichter
kommiſſion führte der bekannte Geflügelzüchter Bauer Zwenkan

und
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Gerichtsverhandlungen
Ein Berliner Theaterſfandalprozefz

Schluß

Berlin 4 Febr
Der Angeklagte Jacobſohn wurde wie ſchon mitgeteilt

wegen Beleidigung nach Maßgabe der s 185 und 186 St G V
zu 150 Mark Geldſtrafe oder 15 Tagen Gefängnis ver
urteilt Jn der Urteilsbegründung heißt es Der Kläger
Dr Bergmann wäre ſeinerzeit veranlaßt durch glänzende
Proſpekte aus Leipzig zu der Reinhardtſchen Regieſchule
gekommen und habe ſich hier ſehr enttäuſcht gejühlt Er hal
wie auch andere dann ſpäter als er freiwillig ans der Schule
ausgetreten ſei im Aerger über manche Mißſtände
Gedanken gefaßt dieſem irgendwie Ausdruck zu geben
und dann die Broſchüre verfaßt Als Erwiderung erſchien
darauf der inkriminierte Artikel in der Schaubühne
Das Gericht habe im weiteſten Maße zugunſten des
geklagten unterſtellt was zu feinen Gunſten ſprechen kann
und habe dies ſchon dadurch zum Ausdruck gebracht daß es nun
eine fortgeſetzte Handlung angenommen habe Der Schutz des
s 193 ſei dem Vngelklagten ebenfalls zu gebilligt worden
Jacobſohn ſei jedoch über den Rahmen dieſes
Paragraphen hinausgegangen und habe ſich Be
leidigungen zuſchulden kommen laſſen Keinesfalls fei die
Schrift des Pr V eine Schmähſchrift er habe vielmehr ans
überaus ehrlichen Motiven gehandelt und ſeiner Ueberzeugung
darin Ausdrnck gegeben Keinesfalls rechtfertige ſich auch der
dem Kläger gemachte Vorwurf der Lüge und Fälſchung
dahingehende Wahrheitsbeweis des Angeklagten ſei als mindeſtens
mißlungen zu bezelchnen Zugunſten Jacobſohns ſei aber auch
wieder angenommen worden daß auch ſeiner Handlungsweiſe
keine unedlen Motive zugrunde liegen er vielmehr in der Er
regung zu weit gegangen ſei Wenn Jacobſohn über den Ton
der Schrift empört geweſen ſei ſo habe er keinesfalls in den
ſelben Ton verfallen dürfen Mit Rückſicht auf die Vermögens
verhältniſſe des Angeklagten die er ſelbſt als nicht glänzend
bezeichnet habe habe das Gericht auf 150 M Geldſtrafe erkannt
Außerdem wurde dem Kläger die Publikationsbefugnis in der
Schaubühne der Welt am Montag der Poſt und dem

Berliner Börſencourier zugeſprochen

G abe

Runſt und Wiſſenſchaft
S Die Afrika Reiſe des Leipziger Profeſſors Wenle

Leipzig wird uns geſchrieben Der Direktor des Leipziger
Muſeums für Völkerkunde Pr Karl Wenle Profeſſor der

NuAus

Ethnographie an der Univerſität Leipzig hat unterſtützt vom
Reichskolonialamt vom Komitee für landeskundliche Erforſchun
der deutſchen Schutzgebiete und von der Stadt Leipzig im
Frühiahr 1906 eine Forſchungsreiſe in das Jnnere
Oſtafrikas unternommen von der er wie ſchon gemeldet ſo
eben zurückgekehrt iſt Der Zweck ſeiner Reiſe war völkerkund
liche Studien in dem ſehr wentg erforſchten Südoſten unſeres
oſtafrikaniſchen Schutzgebietes im Gebiete der Wajgo Wamnero
Wakande Wangindo u vorzunehmen Profſeſſar Wenles
Expedition war von 13 farbigen Soldaten der Schutztruppe be
gleitet und nahm ihren Ausgangspunkt von Lindi aus Dant
der militäriſchen Begleitung und dem Reſpekt welcher durch das
energiſche Vorgehen gegen die Aufſtändiſchen in Oſtafrika hervors
gerufen worden war konnte Prof Wenle ſeine Studien unbe
belligt durchführen Er beſuchte den Häuptling Nakaam in
Mwiti und den berühmten Wajaohänptling Matola in Tichins
aqulugulu und gelangte den Rowuma überſchreitend bis auf das
Makonde Plateau Ueberall ſtudierte er die Sitten und Ge
bräuche die Beſcbäftigung und die Sprache dex Eingeborenen
und benutzte hierbei die Pholographie den Kinemato
araphen und den Phonographen Mehr als tauſend
Aufnahmen dieſer Art zeugen von dem Fleiß des Forſchers deſſen
ethnographiſche Sammlung etwa 2000 Nummern umfaßt Ueber
dieſe Ergebniſſe ſeiner Reiſe hat die Reichsregierung zu ver
fügen der der Forſcher Bericht erſtatten wird Sehr intereſſan
aber am ſchwierigſten durchführbar waren ſeine Studien unkes
den Makug Wajao über die ſonderbaren und wahrhaft aben
teuerlichen Vorgänge bei den Pubertätsfeiern des weiblichen
Geſchlechts wobei er es an großen Opfern ſowohl in bezug auf
Zeit und Geduld wie auch auf Honorare nicht hat fehlen
laſſen um zum Ziele zu gelangen Bei den Makug herrſcht der
Brauch daß die Frauen und Mädchen zum Zeichen der Liebe
für den Mann beſtändig 4 bis 6 kleine Steine im Munde untel
der Zunge tragen Bei den Wamakande von Mahuta wird wie
es ſcheint der gleiche Zweck dadurch erreicht daß ſie große ſchön
welßgefärbte Holzklötze in einem mit vieler Ausdauer nach und
nach erweiterten Loch in der Oberllppe tragen Vel den Maku
weibern fand Prof Weule die Hottentottenſchürze Was die
wirtſchaftliche Erſchließung des Südens unſerer oſt
afrikaniſchen Kolonie anlangt ſo iſt ſie nach Anſicht Prof Weulech
nur eine Frage kurzer Zeit Das Lukuledital z B warket
förmlich auf eine Etſenbahn bei der die Terrainſchwierig
keiten nur inbedentend ſind Es würde ſich hier hauptſächlich un
Siſalbanf und Kaulſchukkulturen handeln die bis jetzt nur an
der Küſte angelegt worden ſind weil ihre Produkte keine hohen
Transportkoſten vertragen Iſt erſt eine Eiſenbahn da ſo kann
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es bei dem Charakker ihres Bräutigams wohl kaum gut ablauſen
werde

r 2

jinterland für dieſe und andere Kulturen ausgenutztdas ganze Hin Wenle iſt mit den Ergebniſſen ſeiner e e en
wer Heſſe zufrieden auf der er wie nicht unerwähnt bleiben
lichen von dem Handwerkslehrer in Lindi Herrn Knutſen als

letſcher begleitet war werg Der Vorſtand des Rhetuſſchen
e und Heimatſchutz Der Vorſtand des RheinZenteng r Hentmainſtege und Heimatſchutz hat in ſeiner Sitzung

Veren FJannar der auch der Oberpräſident Frhr v Schorlemer
ehwo i folgende Bewilligungen aus Vereinsmitteln beſchloſſen
bie Arbeiten zur Erbaltung und Jnſtandſetzung der Burg
für 1000 M für den Schutz einer altenine Heimbach ne e zu Den klingen im Kreiſe Gummersbach 300 M

r die Erhaltung eines intereſſanten aus dem 16 Jahrt ſtammenden Hauſes in Wetzla r 700 M gn der
rhergegangenen Sitzung hatte der Vorſtand ſchon 400 M zur

Kibalinng eines charakteriſtiſchen bergiſchen Gartenhanuſes zur

Verfügung geſtellt eMannheimer Jubilänmsfeſtſpiele Anläßlich der Jubelfeier
der Stadt Maännbeim veranſtaltet das dortige Hof und
Rationaltheater im Frühjahr und Herbſt 1907 Jub iläums
feſtſpiele Zur Aufführung ſollen gelangen je ein Scha u
fpiel von Goethe Schiller Kleiſt und Hebbel je eine Dper
von Gluck Mozart Weber Wagner Man wird dieſe 8 Werke
auf zwei Serien vertellen deren erſte für Anlang Mai und
deren zweite für Ende September geplant iſt Für die erſte
Serie ſind Wagners Me iſterſinger Webers O bero n
in der Urfaſſungh Schillers Räuber und Hebbels
Herodes und Mariamne beſtimmt die ſämtlich mit

hetvorragenden Gäſten in den Hauptrollen und in neuer Aus
ſtattung in Szene gehen ſollen

Oermiſchtes
Das Teſtament der Königin Marie von Hannover iſt je be

kannt gegeben worden Es ſtammt aus dem Jahre 1878 dem
Todesjahr des Königs Georg V und iſt in Form eines Ab
ſchiedsdriefes gekleidet den die Königin an ihre Kinder richtet
und in dem ſie auch Hannover und den treuen Anbängern ihres
Hauſes Lebewohl ſagt Ueber den Nachlaß iſt verſügt daß der

and
hund

Herzog von Cumberland und die Prinzeſſin Friederike zu Erben
eingeſetzt ſind Der Herzog wird Eigentümer des Schlofſes

Marienburg und n dPrinzeſſin Friederike auszuzahlen Ferner hat die Königin
zugunſten von Wohltätigkeitsanſtoalten namentlich für das
Henriettenſtift und für die Chriſtuskirche in Hannover Vermächt
niſſe ausgeſetzt Zur der mehrfach beſtrittenen Frage ob der
Kaiſer dem Herzog bei dem Ableben der Königin kondoliert hat
erklärt jetzt die weifiſche Deutſche Volkszeitung authentiſch daß
der Herzog die Nachricht dem Kaiſer durch eigenhändiges
Schreiben auf dem Wege über die Wiener Botlſchaft übermittelt
und daß der Kaiſer dem Herzog mit eigenhändigem Schreiben
geantwortet habe

Ein Mord in Berlin Jm Nordoſten Berlins in der jetzt
verlaſſen daliegenden Laubenkolonie Hermannsheil iſt
wie ſchon kurz berichtet in der Nacht zum Sonntag
ein Mord begangen worden Ein junges Mädchen wurde von
ſeinem Vräntigam dem es das Verlöbnis kündigen wollte hin
gemordet Unter dem Verdacht des Mordes iſt der am

hat die Hälfte des Schätzwertes an die

kam ein ſechs Wochen altes Mädchen zum Vorſchbein
war in dem Hausflur ausgeſetzt worden

10 Auguſt 1877 zu Schwarzwald im Kreiſe Poſen geborene
Wächter Paul Waldeck verhaftet worden Er wird be
ſchuldigt ſeine Braut die am 19 März 1882 zu Herzſprung im
Kreiſe Oſtpriegnitz geborene im Siechenhans angeſtellte Köchin
Eliſabeth Michaelis durch Aufſchneiden der Pulsadern der
rechten Hand getötet zu haben weil ſie das Verhältnis aufzu
heben gedachte Die Verlobung wurde bei einer verheirateten
Schweſter der Braut letzte Weihnachten gefeiert Nachträglich
jedoch hörte die lebensluſtige aber ſparſame Köchin die alle Erx
parniſſe zur Begründung des Hausſtandes zurückgelegt hatte daß
Waldeck auch mit anderen Mädchen
und trunkſüchtig ſei Daher trachtete ſie ihre Beziehungen zu
ihm zu löſen ſprach aber des öfteren die Befürchtung aus daß

Nachdem ſie ihn bereits auf ihre Abſicht vorbereitet
hatte wollte ſie ſich am Sonnabend abend endgültig mit ihm
auseinanderſetzen
ſich das Paar kurz

Nach dem Ergebnis der Ermittelungen traf
nach 7 Uhr Es ging dann durch den

Friedrichshain nach der Stadt Jn der Neuen Königſtraße be
ſuchte Waldeck wahrſcheinlich unter einer falſchen Vorſpiegelung
ſeiner Braut gegenüber einen Eiſenwarenladen und kaufte ſich
ein haarſcharf geſchliffenes Hühneraugenmeſſer
Dann gfng das Paar zurück Waldeck führte ſodann ſeine Brant

nach der Laubenkolonie Hermannsheil Hinter dem Grundſtück
Prenzlauerallee 157 in der Nähe eines ſtädtiſchen Abladeplatzes
befindet ſich

ſchnitt er ihr dreimal in das rechte Handgelenk

etwa zehn Minuten von der Straße entfernt
eine noch nicht ganz fertige und nur mangelhaft eingezäunte
Laube Dieſe ſuchte Waldeck mit ſeiner Braut auf Hier

Ein ſtarker
Blutſtrom entquoll der durchſchnittenen Pulsader

verletzte ſchleppte ſich hundert Schritte weit nach der Kolonie zu
Dreimal brach ſie wie die Blut und anderen Spuren zeigen
im Schneefeld zuſammen raffte ſich aber immer wieder auf bis

le endlich vor der Laube Brehmes Ruh entkräſtet zuſammen
brach und verſchied Waldeck ſtellte es ſo dar als ob ſeine Vraut

mit einer Brechſtange Schläge auf den Kopf
Treppe hinunter ohne etwas geraubt zu haben

wurde es beſinnungslos

würgte die K
iſt ſetzte ſich zur Wehr mußte aber in dem Kampfe doch unter

ſchon lange lebensüberdrüſſig geweſen wäre Jn der Lanube habe
er ſich zuerſt die Pulsader öffnen wollen ſeine Braut habe ihm
jedoch das Meſſer entriſſen ſobald er ſich die ungefährliche Ver
letzung beigebracht hatte Dann habe ſie ſelbſt den kodbringenden
Schnitt geführt Der Gerichtsarzt fand jedoch an der rechten
Hand der Leiche nicht einen ſondern drei Schnitte Er ſtellte
aus ihrer Art und Richtung auch feſt daß das Mädchen ſie ſich
ſelbſt nicht beigebracht haben kann Waldeck wurde in Haft
behalten

Von einem Einbrecher niedergeſchlagen wurde in Berlin das
16 Jahre alte Dienſtmädchen Anna Kumm das aus Lichtenberg
ſtammt und ſeit drei Monaten bei dem Schlächtermeiſter Baum
gart in der Berlichingenſtraße 6 in Stellung iſt Bei dem
Meiſter wurde im Laufe des letzten Jahres zweimal eingebrochen
einmal in den Laden das andere Mal in den Vorratskeller
Mütgaas öffnete nun wieder ein junger Menſch mit einem Nach
ſchlüſſel die Geſellenſtube die im zweien Stock des Vorderhanuſes
liegt Als das Mädchen die Stube betrat um das Bett des
Geſellen zu machen ſprang ihr der Einbrecher an die Kehle und

Die Ueberfallene die für ihr Alter ſehr kräftig

liegen Der Verbrecher zerriß ihr den Gürtel und verſetzte ihr
Dann lief er die

e e Das Mädchenkonnte nur dürftige Angaben über den Vorgang machen dann
Die Pollzei veranlaßte die Ueber

ührung der Kumm nach dem Moabiter Krankenbauſe und leitete
Nachforſchungen nach dem Täter ein von dem aber bisher jede
Spur fehlt

Gilka F Jn Berlin iſt der in weiten Kreiſen bekannte
Begründers der Spirituoſenfirma J A Gilka nach längerem
Nervenleiden im Alter von 65 Jahren geſtorben

Durch einen Schneeballwurf ein Auge verloren hat in Berlin
der Bureaubeamte Albert P Er ging die Straße entlang als
er von einem Schneeball getroffen wurde in dem ſich ein Stück
bartgefrorenen Schnees deſand Der Vall zerbrach die Vrille
J Unglücklichen dem Glasſplitter ins linke Auge drangen
Rach ärztliche Augſpynch iſt die Seblraft auf dem verletzten
Auge unwiederbringlſch dahin

Kindesansſetzung Jn Berlin in dem Hausflur des GrJ gung Hausflur des Grundſlücks Weinnleiſteiſtragt 6 entdeckte man in einem verſteckten
Winkel eln zuſaimmengeſchnüxtes Bündel und als man es öſtuete

verkehrte und jähzornig

Dj T r nDie Schwer

Kommerzienrat Theodor Gilka der Sohn des 1873 verſtorbenen

mit weißem Bezug und einer rotbraunen Decke die die Buch

Das Kind
Die Umhüllung

beſland aus einem grauen wollenen Tuch einem kleinen Federbett

ſtaben A N enthlelt
Die Affäre des GHauptmanns von Köpenick hat noch zu einem

Vahrenih Gewählt Hag en natlib mit 10,798 St Hugel
Soz erhielt 8072 St
Osnabrück Gewählt Bitter Ztr mit 18,069 Wamhoff

utſ erhielt 16,524Speher Bis 10 Uhr abends gezählt für Ebrhbardt Soz
21,600 ſür Vuhl utl 17,400 Wiederwahl Ehrhardt ſicher

Landau Nenſtadt Schellhorn utl gegen Erlewein Ztrt er Köpenickerintereſſanten Rechlsſireit geführt der zwiſchen dem Kör er wicdergewähit

M olizelinſpektor Jäckel entbiannt iſt alt gPolka pelee ken Faue ob der Ropenicker Affäre auf geſehen Goering Ztr gegen Leineweber ntl

R t ß inges i t Peinen ihm gegebenen Wink ein Penſionieinngsgeſuch eingereicht Jmmenſtadt Gewählt iſt Schmid Zentrum mit
es dann aber nach ruhigerer Ueberlegung wieder zurückgezogen
Die Stadtverordnetenverſammlung hatte aber auf dieſe
Aenderung ſeiner Abſichten keine Rückſicht genommen ſondern
ſeinem zuerſt eingereichten Penſionsgeſuche lurzerhand enl
ſprochen Jäckel will ſich aber damit nicht zufrieden geben
ſondern weigert ſich beharrlich der Aufforderung ſe ne Dienſt
wohnung zu räumen nachzukommen Der Köpenicker Magiſtrat

13,765 Stimmen
Bisher Schmid Zir

Es erhielt Vader natl 10,827 Stimmen

Würzburg Gewählt iſt Dr Thaler Ztr mit 11,767 StEs erhielt Meisner wildlib 6397 St Bisher Dr Tholer Ztr
Herford Halle Gewählt Contzze nl mit 11,700 Meyer

konſ erhielt 11,438
Ansbuch Schwabach Hufnagel konſ mit etwa 500 Stwill ihn aber nicht länger in der Wohnnng belaſſen und nötigen Mehrheit Tann

falls Zwangsmaßregeln in Anwendung bringen Der eigen Lüneburg Winſen Gewäblt Sievers nul mit 14,111

e n F 9 ezir t 9artige Fall wird nach dem B binnen kurzem den Vez rt Wängenhein Welfe erhielt 13,343
ausſchuß beſchäftigen

Ein Ganner à la Hauptmann von Köpenick in der Anfform
eines Zahimeiſters hat die Einjährigen des Wandsbeker Huſaren
regiments heimgeſucht und ihnen zum Teil erhebliche Beträge
abgenommen

Kampf mit einem Stößer
im Vorort Mundenheim bei Frankfurt a M
Jungenſein Opfer aus den Fängen gleiten Jn dem Moment als der
Junge auf die auf den Boden gefallene Taube hinzueilke lam
der Raubvogel aus den Lüften und griff den Knaben wütend
an der ſich nur dadurch zu helſen wüßte daß er einen Korb
mit dem er Eſſen getragen als Schild benutzte Schließlich gab
der Ranbvogel den Kampf auf und der Junge nahm die Tanbe
mit Es war eine Brieftaube die den Stempel 0115 90

303 trug

Ein ſeltenes Abenteuer begegnete
einem zehn jährigen

Großes Schadenſener Jn Herne brannte Sonntag früb
das Lägerhaus des Silmeyerſchen Furagegeſchäfts vollſtändig
nieder Das Feuer griff auch auf das katholiſche Pfarrhaus auf
die Automobilhalle der Herner Automobilgeſellſchaft und auf ein
benachbartes Wohnhaus über und richtete auch an dieſen Ge
bäuden großen Schaden an der auf etwa 150,000 M geſchätzt
wird Der ſchwerkranke Bergmann Strieber und deſſen Frau
mußien von Feuerwehrleuten aus dem brennenden Hauſe ge
tragen werden Die Frau hat dabei ernſtere Brandwunden er
halten

Die Bergungsarbeiten auf der Grube Reden wurden bisher
ununterbrochen fortgeſetzt und endlich iſt es den Anſtrengungen
der Rettungsmannſchaften gelungen den größten Teil der
Bergmannsleichen die bisher noch in dem Unglücksſchachte be
graben lagen zu bergen Von den neun vermißten
Bergleuten ſind bis zum Sonntag acht als Leſchen zutage
gefördert worden Sämtliche 149 Tote ſind jetzt bekannt 2
zur Unterſtützung geſandte Summe beträgt nunmehr 240,000 M

Erdbeben Jn Göttingen regiſtrierten die Seismographen des
geophyſikaliſchen Jnſtituts am Sonnabend vormittag ein äußerſt
heſtiges Erdbeben Jn Sofia wurde am Sonnabend früh
gegen 4 Uhr ein Erdſtoß von ſehr kurzer Dauer verſpürt deſſen
Epizentrum in unmittelbarer Nähe von Sofia lag

Folgenſchwere Leuchtgascxploſion Jn dem Jeſuitenkloſter
Excten unweit Bäxem in der Provinz Limburg fand eine
furchtbare Leuchtgasexploſion ſtatt bei der fünf Kloſterbrüder
ſchwer verletzt würden einer davon tödlich Auch drei Arbeiter
die nach einem Leck in einer Gasleitungsröhre fuchten erhielten

ſchreckliche Brandwunden
Acht Arbeiter in einem Eiskeller eingeſchloſſen

ſtein wurden in einem Eisfeller durch unvorſichtiges
acht Arbeiter vollſtändig von der Außenwelt abgeſch

ide

o SJ Schler2 612c 5 Eisal denSsablader

chnitten und
beſanden ſich in der eiſigen Temperntur 3 Stunden lang in
Lebensgefahr Erſt nach mühſamer Arbeit gelang es miltels
heißen Waſſers ein Loch herzuſtellen durch das die Abgeſchloffenen
befreit werden konnten

Selbſtmorde reicher Männer Jn Oberbauſen erhängte ſich
einer der reichſten Bürger der Rentier Fritz Scholl Beſitzer
eines großen Warenhauſes und über hundert Privatbäuſer aus

unbekannten Gründen DDer Fall wird viel beſprochen Der
ſtellvertretende Direktor der Vreslauer Diskontobank in Breslau
Freiherr von Eberſtein hat ſich infolge von Melancholie erſchoſſen
Finanzielle Urſachen liegen nicht vor

Ein Student als Mörder Am Sonntag morgen feuerte auf
dem WMiarktplatze in Würzburg ein angetrunkener Student der
Medizin namens Burk einen Schuß auf ſeinen Kommilitonen
Fillauer aus Heppenheim in Heſſen ab an deſſen Folgen der
Getroffene im Juliusſpital verſtarb Burk wurde verhaftet

An einer Stecknadel erſtickt Ein Lehrmädchen bei einer
Damenſchneiderin in München hatte die üble Angewohnheit ſtets

d

it Nadeln beſpickt zu Tiſch zu ſetzen Durch die beim Zureichen
der Speiſen erforderlichen Veweguüngen iſt dem Mädchen eine
Stecknadel in das von ihm ge voſſene Gemüſe gefallen ohne daß es
dies bemerkt hatte Erſt Als die Bedauernswerte ein heftiges
Stechen im Halſe verſpürte wurde ſie den Unfall gewahr leid
war es aber jetzt zu ſpät denn bis der Arzt herbeigernfen wer
konnte hatte ein Erſtickungsanfall dem jungen Leben ein jähes
Ende bereitet

Die älteſte Schtwäbin Jm Alter von 104 Jahren iſt am
Donnerstag in Stuttgart Frau Charlotte Wechsler geb Breit
ſchwerdt die Witwe des Begründers der Württembergiſchen
Fenerverſicherungsgeſellſchaſt geſtorben Sie war die älteſte
Einwohnerin Stuttgarts und Württembergs Beim Tode
Schillers war ſie zwei beim Tode Nopoleons J achtzehn Jahre
alt Bis in die letzten Lebensjahre erſrente ſie ſich körperliche
und geiſtiger Rüſtigkeit Oberſtleutnant Faber du Faur Mit
glied des Reichsmilitärgerichts iſt ihr Enkel

Turch eine Schneelaw ue ſind wie aus Tarbes Franz
Pyrenäen gemeldet wird das Kaſino von Barrèges und etwa
zwanzig Häuſer dieſes Ortes zerſtört worden Mehrere Per
ſonen ſollen unter den Trümmern begraben ſein Einzelheiten
über das Unglück liegen nicht vor

Winter in Jtalien Wie Giornale Jtalia meidet herrſcht
in Catanig große Kälte Jn der Stadt und Umgebung iſt
Schnee gefallen Zwei Perſonen ſind erfroren

Die Peſt Die Geſamtzahl der tödlich verlaufenen Peſtfälle in
Dſcheddah ſeit dem 18 Jan ar beträgt ſiebzehn

b
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Wahlkampf
Die Slichwahlen

Verlin 5 Febr Bei den geſtern ſtattgehabten 15 Stichwahlen
wurden gewählt ein Kounſervativer vier National
liberale 6 Zenkrum ein Bund der Landwirte ein freiſinnige
Volkspartei 2 Sozialdemokraten Es gewannen geſtern
Natlonalliberale zwei die Sozialdemokraten einen das Zentrum
vier der Bund der Landwirte einen Sitz es verloren National
liberale vier Konſervative einen und das Zentrum einen Sitz
Jn Bielefeld blieb der ehemalige Handelsminiſter von
Möller nl mit etwa 1900 Stimmen gegen den Sozial
demokraten zurück

eine Anzahl Nadeln in den Bruſtlatz zu ſtecken und ſich auch
1

Gewählt Spindler Ztr mit 10,191
Vielefeld Wiedenbrück Gewählt Se verinag Soz mit 18,168

Germersheim
Cronauer nl erhielt 9927

Möller nl erhielt 16,160
Erlangen Fürth Gewählt Manz Frſ Vp mit 16,009

Segitz Soz erhielt 15,941
Kaiſerslantern Gewählt Röſicke B d mit 14,717

Ein Stößer ſchoß auf eine Taunbe kötete ſie ließ aber Klement Soz erhielt 13,690

Bremen 5 Febr Wegen Landfriedensbruch am Stich
wahltage wurden 11 Perſonen verhaftet wegen Wahl
betrugs zwei

Berlin 5 Febr Mehrere Morgenblätter melden aus Frank
furt a Dernburg habe auf eine Anfrage ob er Gebiete
in DeutſchOſtafrika gegen die Walfiſchbai eintauſchen wolle
geantwortet Das falle ihm gar nicht ein

Fisleben 5 Febr Die Bergmannsfrau Dönnicke die ihre
vierjährige Stieftochter fortgeſetzt mißhandelt und ohne
Nahrnng gelaſſen hatte ſo daß das Kind geſtorben war iſt
geſtern von der Strafkammer zu einem Jahr Gefängnis ver
urteilt worden

Petersburg 5 Febr Der in die Lidwal Angelegen
heit verwickelte Miniſtergehilfe Gurko weigert ſich ſeinen
Abſchied einzureichen und beantragt gegen ſich ein Gerichts
verfahren

Wraunſchweig 5 Febr Der Verlagsbuchhändler Friedrich
Weſtermann iſt geſtern nachmittag geſtorben

Sport Zeitung
Winterſport

Tabes 4 Febr Die Europameiſterſchaft im Eisſchnelllauf
wurde von Oeholm Stockholm gewonnen Vorjähriger Sieger
war Gunderſen Chriſtianka der in dieſem Jahre nicht am Start
erſchienen war

Oberhof 4 Febr Vei dem Winterſportfeſt gewann die
Meiſterſchaft von Thüringen der Norweger Thune die
Bobsleigh Meiſterſchaft um den Goldpokal des deutſchen Kron

prinzen der Vob Deutſcher Michel

e W
Leitung Otto Sonne

Berantwortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann
ur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichien
Albert Herling für das Frnuilleton Dr Arthur Ploch für
deu Handeisteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Heudel Sämtkich in
Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt

Hancbel Gewerbe und Verkehr

Leipzig 4 Febr In der heutigen Aufsichtsratssitzung der
Kammgarnspinnerei Leipzig wurde beschlossen von dem nach
reichlichen Abschreibungen verbleibenden Nettogewinn in Höhe
von 470,662,71 M der Generalversammlung einer Dividende von
12 Proz vorzusechlagen während ca 96,000 Al zur Verwendung
für den projektierten Neubau auf neue Rechnung vorgetragen
werden sollen

Nachtrage und Angebot Preise von Kali KRuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 4 Februar

Geld Vriet D der rAlexandersliall 5000 8150 Hohenzollern 6400 6560
Beienrode 70001 7200 tugo 1826 20Benthe Aktien 3596 38990 JSohannashall
Burbaeh 13,0 0 12 1501 Justus I 830 85Carlskund 8550 8700 Kaiseroda 7200 80
Cecilienhall 200 I udwi shall o 1059 1080Desdemona 4850 Neustaßfurt 17,800 18,100Deutsehland 1 47501 48001 Roland 140 i
Friedrichshall 10390 10690 Konnenberg Akt 18590 1880
Glückauf Sondersh 17,600 17,900 Rothenberg 2650 2700
Günthershail 4900 4950 Salzdetfurt Kaliw A 237
llannov Kali Akt 7190 765 e Sehieferkaute 1050 11256
Ilansa 2660 2725 Sfegtried I 2600 27004090 sigmundshall 23306 2370Hattork J J 6690 671 Teutonia Aktien 200590 20290lleldbarg

1800 1850 Wilhelmehall 15,650 13,750lleldrungen l8400 8600 Wintershall 12,650 12800Hobenlfels

Schlachtviehhofmarkt Leipatfg
4 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 633 Rinder und zwar 206 Ochsen 26 Kalben 198 Kähe
103 Bullen 239 Kälber 714 Stück Schafvieh 2404 Schweine zu
sammen 3890 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 85
2 junge fleischige nicht ausgemastete 81
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 76
4 gering genührte jeden Alters 6s

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 79
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 753 ältere ausgemästete Rühe 654 mäßig genährte Kühe und Kalben 635 gering genährte Kühe und Kalben 67

Bullen 1 volltfleischige höechsten Sechlachtwertes 78
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere x
3 gering genährte

Kälber 1 kfeinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 52

3 geringe Saucgkälber 404 ältere gering genährte Fresser
schafe I Mastlämmer und jüngere Masthammel c2

2 ältere Masthammel 407 mäbiggenährtellammel Sehafe Merzsehafe 38
Sohweine t vollfleischige der feineren Rasen 7

2 Neisehige hl9 gering entwiekelte sowie Sauen und R B
4 ausländizehe aus

Gesehsisgang in Rindern und Sehafen langsam XKlbern an

Forchheim Nach den bis Mitternacht vorliegenden Wahl
exrgebniſſen iſt Grat Peſtaloz za Ztr gewählt

25 Kalben
Sehweinen mitielmäßig Verkauft 610 Riuder u war 188 Oehb

196 Kübe r01 Bullen 238 Kälber 512 Seh
2541 Sebweine



Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzengnisse a

Berlin 4 Febr Frühmarkt amtlich festgestellte Proise
Weizen inländ 179 182,00 b Roggen inländ 166 167,50 MGerste inländ Futtergerste mittel und gering 142 160 gute 161

172 russisehe und Donau leichte 193 139 alles ab Bahn u frei
Wagen Hatear märk mecklenb pomm posen sohles fein
175 182 mittel 169 174 goring 165 168 russischer und Donau

mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer wixed guter 142,00 144,00abfallender runder 140 00 143,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländisehe I Futterware mittel 162 174
eine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,765 26,900 Roggen
mehl O und l 21,60 23,70 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggenkleie 11 10 11,80 ab Mähle

Hamburg 4 Febr Weizen fest meceklenb u ostholstein
176 182 Roggen fest mecklenb u altmärk 162 167 russcif 9 Pud 10/4156 Febr 119,00 AI Gerste rubhig südruss eit Febr
115,00 Hakter fest holst u meeklenb 176 12 Mais ruhig
Americ mixed ecif per Jan 93,60 La Plata eit April Mai 98,00Antwerpen 4 Febr Weizen stetig Mais fest Hafer stetig
Gerste fest

New Vork 4 Febr Telegr Roter Winterweizen Loco8324 vVorige Votierung 8394 Weizen März Mai 84
84 Juli 84 847 Mais diai 53 53 Juli 53 53Sept Alehl 3,25 3,20 Getreide ra ein 12 1/8

Ghicago 4 Febr Telegr Weizen Mai 777/8 787/5 Juli
Mais Mai 46 46

Knrtofelnrehl und Stärke
4 Febr Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50Feuehte Stärico 9,00

Magdeburg 4 Febr Kartofſelstärke und ehl 17,25 17,50

777/8 7724

Berlin

FircohkerHamburg 4 Febr nachm 6 Vhr Rüben Rohz zucker 1 rod Rohe und Brothers 19,40
Magnis t 88 9 jcendement neue Usance frei an bord Hamburg per Ohicago 4 Febr Telegr Sohmalz Mai 9,97 Juli 10,02
Febr 17,55 März 17,70 Mai 17,95 Aug 18,30 Okt 18,10 Doz 18,00

Behaupte t Wolle BaumwolleS London 4 Febr 960 Javazueker ruhig loco 10 sh 3 Bremen 4 Febr Baumwolle still Upl midädl loco 54Roh Rühbenaueker stetig loco 8 sh S d Liverpool 4 Febr Sechlut I an m wolle Vmsatz 12000
P a iris 4 Febr Rohzucker ruhig 88 e neue Kondition 22,50 davon für Spekulation und Export 1 B TIendenz stetig

bis 22,75 Weiber Zucker rubig No 9 für 100 bg Febr 25 März Amerikanische good ordinary I jeler igen ſost Januar
2558 Mai Aug 268 Okt Dez 262 Jan Febr 5,69 Febr März 65,56 März Apri l 65,54 Ala i 5,63

e h e h

Stetig

20 50 b

B re
50 Pt

lian

w Paar

New

NewNew Vork 7,72 in Philadelphia 7,70 Refined in Cases 10,25 Credit
Balances at Oil City 1,58

Köln
Antwerpen

namvurg
per März 32,75 Gd Mai 33,25 Gd Sept 34,00 Gd Dez

Hamburg
Amsterdam
HavreMärz 39,75 Mai 39,76 Sept 40,25 Dez 40,75

NVordhnusen

Hamburg
2 Antwerpen

Febr
vork

men
in Dopy
rburg

is 4 FMärz 69,50 März April 68,00
Vork

4 Febr

4 Febr Schmalz höher

4 Ve

Kaſee

4 Febr 6 Uhr Sanktoe,50 Gd

4 Febr Kaffee stetig Umsatz 2000 Sack
4 Vobr Java Kaffee good ordinary 31,00

ISchluhbericht Kaffee good gverage Santos
Ruhig

Kaffee good v

Spiriins
4 Febr Hranmtwein 40 Vol fär 100 kg 59,25

bis 60,25 45 o Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco Januar und
Januar Aai 1907 per Lieferung Januar September 1967 25 Pf
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Faß ab
Brennerei

Hamburg 4 Febr Spiritus stetig Febr 19,00 Febr März
19,00 März April 19 90 GParise 4 ebr Spiritus matt Febr 40,25 März 40,76 MaiAug 42,00 Sept Dez 38 50

letrolenm
4 Febr Petroleum stetig Stand white loco 6,80

4 Vebr Schluß Ratfiniertes Type weiß loco20 56 B März20 75 B April AMAni 20 b B Fest
4 Febr Telegr Petroleum Standard wnite in

Ole VFeoftunaren
Loko

eleimern 51 II
4 Febr Ruböl fest verzollt 68,00

br Rühöl loco 69,50 Mai 64 50
4 Febr Schmalz per Febr 119,50

ren Rüböl ktest
Mai Aug 63,754 Febr Telegr Selim alz Western steam 10 30

Olsanten
Tube u Firkins

ebr Febr 760,00

4 Mai Juni 5 52 Juni Julli 6,51
September Oktober 6,40

Ghemische Vrodnukte
London Febr Ohilisalp ord 11 h 3 ratt 12 h 3 d

Metalle
Silber 94,00 Br 93,50 G

Silber 31Bankazinn 116,00

Jull August 5,48 August Sepihr

Hamburg 4 Febr
London 4 Febr
Amsterdam 4 rLondon 4 Febr t8en u Ghilikupter kest 107

3 Mon 108 Zinn willig Straits 19224 3 Mon 1927, Bei r
gspan 19 engl 20 Zink stetig gewöhnl Marke 2655 spez 267Glasgow 4 Febr Vormiitag Roneisen Mixed nwarrants 56 sh 11 d umbern

Glasgow 4 Febr Behlub Roheisen Aixed numberg
warrants Aiddelsborough 56 eh 10 d

Wassernfände bedeutet äber unter Null
e e e B5 al und nstrat r Fall Wo TArtern Brucokenpegel 3 Febr 104 Febr 0,98 12 a

Weiflenfols Oberpegel d 2,56 2 52 4 Jdo Unierpegol s 90 0,78 12 2
Trotha 4 2 T 6 wAlsleben Hberpegei 2,58 4 4 2,60 2

do Unterpegoel 2,10 2 198 121lernburg uns 2 4 11Kolbe Oberpegel 2 1,80 a 1 70 101do Unterpegel 1,46 4124 1 121
Der Wasserstand von Trotha betindet sich im Abendblatte

Moldau Irer Bger Blvoe
T Eebr I a nene Febr an W uentdas 3 T Torgau 4 0,93 151rag J 12 Wittenberg 1,04Junghunzlan 1 Koblau 1,42 2Laun 0,10 1Barby 4 1,30arduhbitz 200 Magdeburg 1,53 6Brandeis 18 32 I Tanmgermde 2,50

Melnik 0,05 18 Wittenberg 2,22 1Leitmeritz f 6,00 hbömitz Peg 3 2,50 23Außsig 4 1,06 S WLauenburg 4 1,95Dresden 1,12 8

n erigT r r 39,2026 40 8 XXV unk I 4 das Iduutrie Aktien 1 l rationen von n en Gewerksch D Kaiser 42 23 v or c ar v Wryrr 6 n 7Ber Ia e Bör 86 Br um Jwi v d do Hunk s 3 Akt Bauver Passuge 5 125 00 de Akt Geg f Anil Fabr do unk 10 4 98,409205 do S X unk 14 Albert Chem Werke 19 405,00t do do 102,900 ſtlamb Amerik Pakt 4 100,7084 Februar W Aula 1397 31z22 S XXIV unk 12 a 25 60 W Affela Gron apiert 9 14275 Angem lektr es 4 38 To do do 102 4085 uss Anleihe v 1906 4 de O 8 3 u geg r t 92Ergänzung zu den telephon J i n do Kl b u 1 Annaburger Sielngui 12 188,50 S do 98 ob arpener conv 1892 4 100,000
Meldungen im gestr Abendblatt Cons 89 25 u 10r 4 u 13 Im i vo Archimedes 7 u 188 50br h Anhalt Kohlonwerks 4 98,506 re v un o7 un 100 o0a20e do conv Obligat 3 73 25d02 u III c z 97 20 trenberg Bergbau z 775 25d2 Berl EBlektr Werke 4 99,90 b artm aschinen 21/2 63 w

so J A v oäl z W a h Baleke TenleringeCo 8 147 ob do do unk o6 4 99,908 lelios elektr 68 9080Bank Hianonit 5eu wo d St R A V 04 7 T R W B Ix AXa 4 100,70 be Berlin ch ar Bau kren 281 0609 do do unk 07 41 100,50 b Hibernia 1903 4zr Hukar Stadt A 83 ev 41 2 99 25628 do 8 VI unk b 08 3 94 5068 Ber V ri her rei 6 122 9 t Höecehbster Farbw 42 103 508
Berlin Wechsels Lombarä 7 2 X r e Rbrauere 254 Brannschw Kohlen 2 103,800rät g do do kleine 49 08 2 e do S X von 1905 4 o vom 10 Bo Rr ev n s 142,0 re Buc Kisenwerke 4 100,50d28 obentels Gew 93Ams ter am 5 B üsse 4 Bunen Air do 500 I 4 Säechs, Boden Oredit Berg Br z ucderus en Werke Gebr Körting n 102 50 deItalien Vlätze b KRopen 909 do Spand erg Br 7 153,508 Burbaeh Gewerkseh 5 i03 10dea do do 100 I 93 2062 S III unk b 2 4 lo2,003 o Königst Br 7 iis 505 Chartott Was 499 so Krupp Gussestahl es 90 deha en 6 Liasa on 4 TLiesab do v 963000 I 86 60 de do S IV unk b 19101 4 102,000 40 Potlerper Br A1 227 o ilhlent d v n Lanraimtte 100,00t
London s Madrid a Wien Siadt Anl v 98 99,60625 do S II unk b 1908 9 97,000 ler n e A 53 Ludw äwe 99 50h2Paris 3 Petersbu rg ung Se pg H B ern urger M aseli 9 1385,50 i Dannenbaum 1 99 408 Naphtha Gold Co 4/2 97 800Warsenan 7i Sohn weg e ichwarz S u v 4 o on Braunk u Brik Ind 206 5002 Hessauer Gas 107 dos Nee Hog Je e eplätze 6 Norw Plätze vie ündhb o S VI unk v 12 d oos Breslauer Olkabrik 90 do 1892 o so o Jo e 92 100Schweiz 5 Wien l do do rückz 103 2 4 do z ar n do Sprittfabrik 16 252 7 5 b do 1898 4 02 506 a e 559 ndo Städte Vtdhb V 02 4 99 25 b do r b a 3 96,5099 breuer M sch F ab x 1 0 126 6 d r r 4 ſo 00b25 n Lloyd r 7

Ungar Spark P IV V 4 estd Boden Crecdit Caroline b Offleben 20 375 60028 Dtsch Bierbrauserei 42 102 6 Ob do8 II kündb 4 100,302 b Wagggrw 15 h r 45 1902 4 100 250do do I III 4 809 Charlottb Wasserw 15 426 00826 o Kabelwerke 2 102 ,758 100 doGeldaorten und Banknoten garſetta 100 re tr Mpsr 27 Sr d ob le Consol Marie Br W 5 114 25 t Honne lchütto 372 96,90 Obersehl Eisenb B Io0 oBarletta 100 Lire r MpSt 27,800 40 Ser V unk v os 4 100 403 Honuin lertr Nrug 6 61 e onnersmarekhütte z ne do Hisen In 499 00 dMünz Dukaten pr St her c l z 39,500 Ser VI unt p 10 4 100,600 holmeni Ligo len 25 269,00de m vwa v 5 e 332 Rombaeher Hüttenw 4/2 104,6029
a d3 W do 18601 2000 e uk b 13 4 101,206 Deutsche Jute Spinn 12 202,75 do äo 4 597,400 Rybnicker Steinkre re öst e u t o 58 ſo s W d a 3 94,008 ILinol Akt Kixd 12 200,258 peketr I iet Ges 4/2 103 600 Sehalker Gruben Z7Gold Dollars do u do Ser unk b 32 95,006 lege U s 17 265 2592 ief r do do 1898 4 101 00bNnperiais aito do l rs 402,50 Fostpr zither 16 i rer n l r 13 e e o do 16894r 50 9 T urd z h 2do do 2u doo g D7 v 1864 5 DI o ürkopp Bielel M 25 386,00 G esenkireh Bergw 00 40 b do do 1903 385do neue pr St bhGsgeldorſer Kisenlt t dbr6 sohuckert Pleksr 4 99 25hrdo äüo 2u v00 do do v 186666 s orſ Woggont 233 Tor e a ar Bergw u 737 do 40 41/2 101 50
rerilx Noten 2 u 1 D net e e u r z 302,00 o do 5 t un en er e e g Hloxtr nern e a i i rO t Bk n e C u 1 2000 85 10b2 rgpoetttekenbank Pſandbrleſe Bank Alten Wlber fol 1 ar e f 33 57 508 G do do 42 102,408 Zoitzor Masohinen 4 4ges i Abse O i do apierfabr ik 7 1569 75a265 v u a r da gvttyattounen Barmer a an 7 131 öden a Woli A A 7 1217566 o rlguslteg g ro do do 5 3 u 5,89dr Braunschw Bank 5060 Erlurior Strasse znb 7 1144 500 J verlausſtzer Ban 137,008Skandin Bkn zu 100 Kr t 12 00 a Berl v 20 ads Zun 93 Bresl Weohsl anic es 400 agon Mannstä za 14 251 s orr Leipziger Börsoe Sächsiseho Bank 6 i 508

Russ Zoll Loup 100 G R 323 3082 45 v 196e er i o Fog CoburgerKredit hen 98,306 Falkenst Gardinen 8 141,000 4 Februar 1906 do Bodenkreditanst i44 500
do do kleine Braunsens e en Danziger Privatbank 7 750 rieusburg Sehiftbau 4 167,2506 e Vogtländ B Plauen o 200,508

S x vrif unlz o 4 00 20 b Dtsch Asiat Bank 11 173,800 frerichs Co 10 118 0062 Hentasche Foncdka Zwiekauer Bank 0Heutsche Stantanpap Pſand o S X IIuk 141 4 01,006 Dtsch Et W IIahn 5 es 308 Freund Maseh eonv 14 343,60 r 7 52305 frzl Altb Landb 0 3i72 98 250
tn ch Hentenbrieſe re a n II a J 59 3 95 oog do Hypoth 13 Berl 7 2 143 25 d G a ggi en 9 ijsgen w A 8 118,60da6 8ehs St An V 185 21 t do do do S v 3 e 98 250Stndät Anleihen ar F ose s J u xv 53 250 Gothe h 6 125 06 be Geit n Gustahl 6 20 6o m r 3 98,903 Dresd BaubanklI O /2 96,750i liamb IIypoth B 8 I66 S Gerresh Glashäütte 10 233 00D Reichse Schatzanwr do I wen 0 31 25 ILäbeokerkKommerzh 7 133,2 250 äigrüen 14 134,60 1399 I I 92 508 Induestrie Aktlen

1905 unk 1907 32 98,806 Jo s u in b 1910 2 Meining IIypoth B 7 148 00 hre 321 000 fhemnitz St Anl 89 u 97,006
do von 1904 98,800 Hyp VI e Preuß ypoih A B 6 iis so er Liaenpbod 9 do do 1902 un 07 3/2 87 008 enb AKt Krauere 9 176 00Bn 9 s do XI XII unt 160 4 100 Shent r Y1 Grevenbroich Masch 0 zu röllwitz Papierfab 14Bad St 14 u uner a o2,255 o i un ſie liot es u Zülyriekb ſ s des Sriotheim Blektron Ia ren z Oper pa h 18 300,900

ar rn Ang o 4 u r t Grungb 187 e St A 1000 a 3973 97 aon iers Jutespinm Lit A 24 360,008BreömerAnl 1887 ,88,90 zu 2 96,750 do IX J 24 508 a i Ain irrt 3 e do do 1900 4 1602 999 do do Jit 18
Gr II ess St zu 96 59 Gothaer Gr Pr Pf I 3/2137 2522 ar Vien Gummi 7 zera do v 1687 s 96,259 jermaniabfſ Chem 2 114 000e e e eJ 10 o IIIu 75 7 3rüe zu e eipz Th A 750 tohlis Bierbre St Ado her 2 I eetee J o VI li00 o IaW r nen r 2 b r l zzg ao do Prior A 6 127 252

B 917 le wigst t 12 5 62 9 8 00Lüb St Anl unk 14 88 o R Reg J Wien n e 3 87,258 ein enmenn 6 li68 75 do 4g 1876/831 97,o08 oiazern c Ju 777277Ostpreubß Prov An ſic 3 d do Xu Xa un b 12 4 100,75 a enb St er r and V x 12 i82 00d2 do 1690 8 II V 87 3 37,008 Körbisdorf Zueker 7 a 002o Fux 8430 n do S AII un i 101,256 ottnann t 3 r J n 2 bote do 1897 Sor IIA 3 87,003 iprig Vereinsbr 15
Rheinprov x x et es 5 S e 31777 95,5068 Hofms n 21 Z49 doöbes laueni V St A 1868 32 86,520 Molzfabr Sehkeudity 2 1800,250Westt Prov in Iii v zie le r Hoteibetriebs Ges 20 277,50 do 13892 Ser II 508 Jehönb Süohs Webet s 270 eTeltow Kr Ani u asl 4 4 o a Hamb Hyp Pfdbr 4 I00 25 e Heutache Eiaenb Stanamna Akt Ilas Bergha h o do St Anl 1897 312 86,508 Fr Schulz jr eipzi 22 314 2502 Ani nie 15 do S 341 400 4 109 500261 i rin Her 2 äo do 1903 3 96 500 8töhr Co Kammg 10 183 00 daarmen Stadt Anil 9972 95,258 do S 401 450 4 100,75 Eutin Lübeek 3131 n UAebr 5 s so do 1892 4 102 200 Thüringer Gasges 16 294,500
Berlin St Synode 63 91/2 95 109 do S 190 3 24 00 be ILiegn Rawitseh I,t R 3 jſLauchkammer conv 11 132 d do 1897 Ser II 4 102 200 Cittel Krüger 1 115,508Daesel St An L 1901 31 88,75026 do 8 311 330 3 i 95,00 ter Niederlausitazer 91 70 5002 Linke Wagenbau 16 283 ob t u 1991 98 3 Woernshs J abg St A 6 1I14,000Gharlottenb 96 99 02 3 96,5002 Leip Ayp B Vrri 4 on 709 Nordh Wernig it x a 92 10 be geb Bau u Kr B 5 10 r zu z Kammg ſ Vor 8 500
Cöthen 8084 909659663 32 do do 8 I 4 01,300 e r o e Prescher Leutzsoh 10 152,000
Hortmund 18091 98 03 3/2 85,600 do Sia 3 86 5060 n t S lor a inenbahin t Altiem WDresden 1900 unx 10 4 102,700 Meckl n u W B t 101,000 Aus lünd Eisenble Vrloritätem do Allg Gas 47 7 137,0060 z h ObIligat von Industrie Gesdo 3 97,200 äo do alte u en a 93,0 et 37 Nah onweri e e W r n ter Le GewerksehnftenDasseld s 93,94,00,08 /2 95,7562 ein FIyp BK S II Anatol Bhn I kleine 5 103,258 o Straßenbahn E 160,250 Böhm Nordbahn z Aſien Alct Brauerei 4 102,000

e n e en e et e e e e e er/2 26,5 nk 7 arß r Köklael i 124 oos mpkbr Zwenkau 4 101Fiauehau 1694 1900 31/2 96,000 do TX unk 1914 4 o o do ra 29 Meehan Web Ait aàu 13 232 5002 Gras Cöklach e r Loipz Strassenb 4 101,750
alberetadt 1903 31f2 95 508 do eonv 3i/2 94 o Kosl Woron v 1884 4 78,258 Mia G Tel F 8 132,102 Prag Dux Pr Akt 4 97,508 eipz Baumw Sp
Köin 1900 uver 66 4 101,300 do Xunkd v 19131 3972 96 00des Fr Eugoitp gar ar SPpelzekett s S Autünd Figenb Prior out 99 Sentraitheater 5 95 o
do 94 96 98 ch 3/2 85,600 do XI unkdb b 16 4 101,s0d26 F un Ae v I880 4 738,00d2 e en freo 7 x d 7 i r i z d do Elekt Strassenb o oNärnberg vt A 1902 87,900 Mitteld Bod Cred A urs iew 4 696,56b2 Nordd Bisw St Akt 4 90 o Aussig Topl 0 a do Kammgarn Sp 4

ſäw Pr III 8 IV unk b os 4 01 ootze Macedon Gold Prior 3 6s 100 do do Vorz Akt 6 88,008 Böhrmn Noräbahn 1903 3 93 208 alzfabr Schkeuditz 4 100,753Siehs r do unt b do 31/3 004 o do kleine 568 5052 Nordd Jute Sp Lit A 8 128 259 do 1882 Gold à 258 Manst Gewisoh 67ev 4 101,006
o Rat o o gorddteehe Grunder Moskau Kasan 4 do do Tit B 5 91,508 Busehtiehr 1896 ettr 4 99 859 o do 1876/79 ev 4 101,000
do do 3 i 20 a 8 XII unk b 121 4 00 10220 do Kiew Wor uk os 4 82,108 Nordsee Dampkkisch 12 148 406 Dux Bodenb 93 gtfr 3 80,6060 do do 1882 4 101,309

des 8 III unk 12 3 96 000 90 Smolensk 4 80,0002 NFürnbg Herkulesw 12 184,00bz2 do 1891 stfr Silber 898,108 go do 1803 4 100,900e e e tet ren alt et eubr tot do do 8 r FJorth Pacifie Gen L 3 73,508 Petersb ele 88,00 d do m I 1869 do do 1902 4 102 100
Fosensche do 4 rot tot o 8 XIV unk 05 4 00 don 90 do v 1874 3 88,009 Reiehelt Metalisehr n 206 8002 do Ew III 1874 Golä 5 109,500 Neu Kräger 4 1 57 750
Preutische do o 122 äo VI do 1606 100 e do v 1885 3 86 008 Rhein Spiegelglas M e 131,7582 Graz Kötl Ew IV 7e 2 Teitzer Par u Sol 6559750Fäehbsisohe do 1101,250 o 8 X do do v 18951 3 79,800 Rh Westt Sprenget 203 500 do Em 1902 4 839 108o S XVIII do 1910 4 100 20 e 5 aumburg Braunk 4 1oo cosGehbleagioehe do 101,1 ob do do 1 v III 5 108 tobea Sächs Gussst Döhlen 2 306,00

S do S XIX do 1911 4 i00 300 in 1Braunschw 20 Tr Lose do S X So 19131 1 100 400 do do Goid 4 100 ob Saxonia Zemeutfabr s 160 e an Kohlen Aktien u Brioritktewbare per Stück 175,000 do 8 XXunK b 1913 32/ 98 o Orel Gria zi Ob 83 4 78,00 Sehl Leinw Kramsta 7 145,3022 Frl Rittersan Kr V 87,909 I v SKöln Mind 392 Pr Anl 136 258 do XI,XV XVIev u 93 76 Portg v 10 369 abe I K 4 Soehles Zinkh St Pr 21 444 50b26 do do 3 96,500 Erzgeb Steink V 55 1370,00
Helning 7fl Lose M p St 35 26 Pr Ctr Bd Or v 1890 ren o Riäean Kozlow 4 79,4002 Sohötferhot Br Mainz 8 156 50b26 L andset Bank Bautzen 97,75 Gersd Stib V St A 18 420,6 000

do 1899unk b 1908 4 100 200 do Uralsk v 98u b 09 4 753,0006 Sechöneb r Terr G 12 201 59 L eipz H B u Anl 3 do do Pr A 1 52 50 926 009
Austindigehe Vonds do 1903 do 1912 4 100 80 Süden v O 4 728 500 Seubert önlzer 25 o bot 8 E unk b 1908 3 96 500 do do do II 48 3320,006Staunen nd Lore do v Iö6e 86 31 347 00 Kres Süd weatbabn 4 78 So Sehwartakcrit Miseh i 238,7524 do S VII do 1908 e 96,600 Kaisorgrube b Gers

do V 1896 do 1906 zu 54 do Fbinsk unk b 1906 4 738,100 Stollwerok G V A 6 120,502 do S X o 1915 32 96,500 Jert St A 6 5300 000Argent Eisonb Anl 56 do v 1904 vnk b 1915 56 000 sädöstorr 5 Oblig 5 106,600 Strals Spiell st Pr 130,608 do S Bund C 4 1101,600 do o Pr A 1 21 715,000
o Anl v 1897 4 88 ob do Ceatr Bodeu do Gold 4 95,70 be Terr Ges Halensee froo 2260 92 do S D 4 101,600 oder e O 172,006

Chilen Anl v 1889 4 h Comm Ob 4 o2 100 Türk B V A I 48e8,00026 V Chem Werk Charl 13 218 ob do S F unk b isos 4 o 400 do Seohader 10 125,0060
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